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Bei dem geſtrigen Hofkonzert trug der Tenoriſt Delucia
eine Romanze aus Kabale und Liebe von Verdi vor und ſang
außerdem auf Wunſch des Kaiſers die Siciliang aus der
Cavalleria rusticana Alice Barby ſang begleitet von dem

Komponiſten Lucidi abwechſelnd italieniſche und deutſche Lieder
Gegen 1 Uhr war das Konzert beendet Der Kaiſer und die
Kaiſerin ſprachen allen Mitwirkenden beſonders dem Dirxigenten
des Orcheſters Pinelli ihre Anerkennung aus

Die heutige Truppenſchau fand auf dem von der Tiber
dem Monte Mario und den Monti Parodi eingeſchloſſenen
Exereirplatze ſtatt Die Souveräne nahmen in der Mitte des
Exercirplatzes Aufſtellung ihnen gegenüber die Offiziere außer
Dienſt welche ſehr zahlreich erſchienen waren An der Parade
nahm ein Armeecorps theil unter dem Kommando des Generals
San Marzano Daſſelbe war gebildet von 8 JnfanterieRegi
mentern 2 Regimentern Berſaglieri 2 Regimentern Alpenjäger
4 Feld Artillerie Brigaden 1 Regiment Feſtungs Artillerie
2 Batterien Gebirgs Artillerie 4 Kavallerie Regimentern den
Militärſchülern der Gendarmerie und der Kriegsſchule Die Jn
fanterie deftlirte im Schritt die Berſaglieri im Laufſchritt die
Kavallerie und Feld Artillerie im Galopp Das Hauptintereſſe
erregte die Gebirgs Artillerie bei welcher von je 6 Mauleſeln
ein zerlegbares Geſchütz getragen wurde Se Majeſtät der
Kaiſer ſprach wiederholt ſeine hohe Anerkennung über die Haltun
der Truppen und den Verlauf der Parade aus Zum Schlu
derſelben bildeten die Truppen ein offenes Karree und brachten
den Majeſtäten ihre Huldigungen dar Nach Beendigung der
Revue ſprengten die Majeſtäten und Fürſtlichkeiten mit ihrem
Gefolge im Galopp nach dem Haltepunkte der
und der Königin begrüßten dieſelben und nahmen dann
zur Seite Aufſtellung um die Truppen hier noch
mals defiliren zu laſſen Die Parade fiel vorzüglich aus be
ſonders wurden die Alpenjäger Berſaglieri die Artillerie und
Kavallerie vom Publikum begrüßt Die Parade war um 104 Uhr
zu Ende Die Kaiſerin und die Königin ſowie die fürſtlichen
Damen fuhren von der Menge auf das Lebhafteſte begrüßt um
10 Uhr 50 Min nach der Stadt zurück und unmittelbar darauf
folgten denſelben zu Pferde der Kaiſer mit italieniſchen Orden
der König von Jtalien mit den deutſchen Orden ſännmtliche
italieniſche und ausländiſche Fürſtlichkeiten der Generalſtab be
ſtehend aus ungefähr hundert italieniſchen Generälen und alle
Militärattaches Der Rückweg nach dem Quirinal wurde über
die Piazza del Popolo den Corſo und die Via Nazionale ge
nommen die Begleitung bis zur Piazza Venezia bildeten zwei
Jnfanterie zwei Alpenjäger ein Artillerie und vier Kavallerie
Regimenter

Auf dem ganzen Wege waren die Straßen die Feuſter und
Terraſſen der Häuſer ſowie die eigens errichteten Tribünen mit
jubelnden Volksmaſſen erfüllt ſodaß die Truppen nur mühſam
vorwärts kommen konnten Die ganze Rückkehr zum Quirinal
bildete einen wahren Triunphzug

Nach Beendigung der Parade ſo wird weiter berichtet ſprachen
der Kaiſer und der König dem Kriegsminiſter ihre hohe Be
friedigung über die Haltung der Truppen während der Parade
aus und beguftragten denſelben den Truppen dieſe ihre Befriedigung
in einem Tagesbefehle auszuſprechen Unmittelbar nach der
Parade ließ der Kaiſer dem Chef des Generalſtabes General
Coſenz und dem Kriegsminiſter Pelloux unter Erneuerung des
Ausdruckes ſeiner hohen Zufriedenheit mit dem Verlaufe der
Parade durch den Chef des Militärkabinets General v Hahnke
hohe Ordensauszeichnungen überreichen ebenſo wurde auch dem
General San Marzano ein hoher Orden verliehen

Der Kaifer und die Kaiſerin begaben ſich heute nach
mittag 22 Uhr mit der Eiſenbahn nach Tivoli um die Villa
Adriang und die dem Kardinal Hohenlohe gehörige Villa Eſte zu
beſuchen Die italieniſchen Majeſtäten waren verhindert die
Kaiſerlichen Herrſchaften zu begleiten da ſie ihr Erſcheinen auf
der Garden Party in der engliſchen Botſchaft zugeſagt hatten
Bei der Ankunft in Tivoli welche nachmittags 3 Uhr 37 Min
erfolgte wurden der Kaiſer und die Kaiſerin von dem Maire
und den Spitzen der Behörden empfangen Die Schulkinder und
die Mitglieder der Vereine bildeten auf dem Wege Spalier
Nach Beſichtigung der zur Villa gehörigen Waſſerfälle
nahmen der Kaiſer und die Kaiſerin in der Villa den
Thee ein Während die Majeſtäten in der Villa verweilten
ertönte Glockengeläut gleichzeitig wurden Salutſchüſſe abgegeben
Während des Aufenthaltes der Majeſtäten in der Villa Eſte
überreichte der Bürgermeiſter denſelben im Namen der Munizipalität
ein Moſaikbild welches den Tempel der Sibylle und die kleinen
Waſſerfälle darſtellt ſowie ein Album mit Photographien anderer
Sehenswürdigkeiten des Ortes Der Kaiſer und die Kaiſerin
welche ſich unter der Eskorte von berittenen Gendarmen nach der
Villa Adriana begeben hatten beſichtigten zu Wagen die Anlagen
derſelben und nahmen die daſelbſt befindlichen Alterthümer in
Augenſchein Darauf traten die Majeſtäten allenthalben begeiſtert
begrüßt in einem Sonderzuge die Rückfahrt nach Rom an wo
ſelbſt um 7 Uhr 20 Min die Ankunft erfolgte

König Humbert und Königin Margarethe wohnten
nachmittags der in der engliſchen Votſchaft veranſtalteten Garden
Party bei Bei ſeiner Ankunft wurde das Königspaar von dem
Herzog von York und dem Botſchafter Lord Vibian empfangen
Das Feſt nahm einen feenhaften Verlauf Jn dem prachtvoll
geſchmückten Garten waren anweſend die italieniſchen und fremden
Prinzen und Prinzeſſinnen die Mitglieder des diplomatiſchen
Corps mit ihren Gemahlinnen die Miniſter Giolitti Brin und
udere ferner nahmen an der Feſtlichkeit die Präſidenten der

Kammer und des Senates zahlreiche Senatoren und Deputirte
welchen ſich auch Crispi befand ſowie viele hohe Offiziere

el
D7

Einer römiſchen Meldung der K Volksztg zufolge unterhieltich der Kaiſer bei dem Frühſtück in der preußiſchen Geſandt
chaft ſehr lebhaft mit dem Kardinal Ledochowski und ver

abſchiedete ſich von ihm mit den Worten Nicht wahr alles
Geſchehene iſt vergeſſen
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gute Sitten auch das Abgeordnetenhaus macht es dem
Reichstage nach und muß ſich für beſchlußunfähig erklären
Draußen lockte die Frühlingsſonne auch gar zu verführeriſch ha
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1893
und wer vermochte ſich denn einer Abſtimmung über den S 18

und des Antrages Friedberg dazu verſehen Es ging alles
ſo wunderhübſch glatt bis zum 85 18 der nicht wie ſeine Vor
gänger 12 bis 17 anſtandslos die Cenſur des Hauſes paſſirte
8 18 handelt von der Erhebung der direkten Gemeindeſteuern
Mieths und Wohnungsſteuern dürfen demnach nicht neu ein
geführt werden Beſtehende Steuern dieſer Art treten wenn
ſie nicht neu vom Miniſter genehmigt werden am 1 April 1898
außer Kraft Abg Friedberg beantragt daß allgemein die
Mieths und Wohnungsſteuern am 1 April 1895 ſpäteſtens am
1 April 1900 außer Kraft treten ſollen Für den Antrag Fried
berg ſprachen ſich auch konſervative Graf Kanitz und frei
konſervative Abg Lückhoff Redner und ſogar ein Centrums
mann Dr Bühl aus Auch Miniſter Miquel erkennt die
Klagen über die Miethsſteuern als berechtigt an will aber das
Anathema nicht über ſie ausſprechen ſondern verweiſt ſie
auf den Beſſerungsweg einer vernünftigen Progreſſion Wenn
der Abg Dr Meyer nicht zufälligerweiſe Stadtverordneter von
Berlin wäre würde er ſehr wahrſcheinlich gegen die Mieths
ſteuer geſprochen haben Als einer der Väter der Reichshaupt
ſtadt mußte er jedoch für den Säckel der Stadt ſprechen denn
wie ſchmal und ſchmächtig würde ſich dieſer trotz der ſchlechten
Zeiten immer noch wohlgeordnete Säckel nach Fortfall der Mieths
ſteuer ausnehmen Alſo bleibt die Miethsſteuer ein Noli me
tangere auch für Dr Meyer Nach den gehaltenen Reden hätte
man eine überwiegende Mehrheit für den Antrag Friedberg er
warten können Aber die Schweigſamen das ſind die ſchlimmen
Leute Die Auszählung ergab 99 für 109 gegen den Antrag
Friedberg Mit aufrichtiger Heiterkeit ward dies Reſultat
Beſchlußunfähigkeit des Hauſes entgegengenommen Es
war ja noch früh am Nachmittag und den Herren Abgeordneten
verblieb nach dem Mittagseſſen immer noch eine hübſche Zeit
zur Promenade in dem Thiergarten

Die Militärkommifſion des Reichstages hat am
Montag in etwa dreiſtündiger Sitzung den Bericht feſtgeſtellt
der nunmehr in den nächſten Tagen in den Händen der Mit
glieder ſich befinden wird Der Reichskanzler Graf Caprivi
war nicht anweſend ſeitens der Vertreter des Reichsſchatzamtes
wurden einige Einwendungen erhoben Weſentlich neues kann
nach den Veröffentlichungen über jede Sitzung natürlich der
Berkcht nicht enthalten doch gewinnt er durch die genaue und
zuverläſſige Mittheilung von viel wichtigem Material ein nicht
gewöhnliches Jntereſſe Am Dienstag den 2 Mai wird
vorausſichtlich die zweite Leſung im Plenum beginnen
Die Entſcheidung kann alsdann ſehr raſch erfolgen ſie kann
ſich möglicherweiſe auch noch in die dritte Leſung hineinziehen
Auf alle Fälle ſteht noch in der erſten Hälfte des Mai die
Entſcheidung zu erwarten zumal der wiederholt aufgetauchte
Gedanke einer Vertagung bis in den Herbſt noch neuerdings
von offiziöſer Seite aufs entſchiedenſte zurückgewieſen worden
iſt Die Fraktionen werden nun in der laufenden Woche noch
einmal die ganze ſchwerwiegende Aufgabe und Verantwortlich
keit ſich vorzuſtellen haben die dem Reichstag obliegt An
das Zuſtandekommen des Geſetzes in gegenwärtiger Zeit glaubt
jetzt wohl niemand mehr Ueber die vorausſichtlichen Folgen
der Ablehnung aber gehen noch verſchiedenartige Vermuthungen
um Während die Einen die Auflöſung des Reichstages und
Neuwahlen für unvermeidlich halten glauben wieder andere
es ſei nicht ganz ausgeſchloſſen daß die Regierung ſich die Ab
lehnung ruhig gefallen laſſen werde mit dem Vorbehalt in
der nächſten Tagung mit einem neuen Entwurf hervor
zukommen wobei dann freilich das Verbleiben des Reichs
kanzlers im Amte ſtark in Frage käme

Hr v Bennigſen weilte am letzten Sonntag in Weimar
um der Generalverſammlung der deutſchen Shakeſpeare Geſell
ſchaft beizuwohnen Er erklärte bei dieſer Gelegenheit wie
uns mitgetheilt wird den Herren vom Vorſtand des dortigen
nationalliberalen Vereins mit denen zuſammen er im Hotel
um Erbprinzen weilte vaß die Reichsregierung ſich entſchloſſen habe um 15,000 Mann ihre urſprüng

liche Forderung in der Militärvorlage zu redu
ziren ſo daß alſo die Differenz zwiſchen dem Anerbieten des
Herrn v Bennigſen und jener Forderung der Regierung ſich
bedeutend verringern würde Der Vorſtand der nationallibe
ralen Partei Thüringens deren Generalſekretär Herr Breit
ar gieſe ebenfalls bei der betr Beſprechung zugegen war
hat beſchloſſen ganz den n zuzuſtimmen die Herr
v Bennigſen dieſem Nachgeben der Regierung gegenüber etwa
faſſen wird Bis jetzt hat ſich Herr v Bennigſen mit dem
Vorſchlag der Regierung nicht einverſtanden erklärt wie auch
überhaupt bisher keine Mehrheit dafür im Reichstage gefunden
worden iſt

Die N A c die von der münchener AllgZtg ausgegangene Nachricht der Kaiſer habe dem Reichs
kanzler eine Blankovollmacht für Auflöſung des
Reichtags zurückgelaſſen als unwahr

Die Germania bezeichnet den Abg v Huene als einen
Herrn, der zwiſchen den beiden Grenzen dem Antrag Lieber
und der Regierungsvorlage thätig iſt etwas zu finden
Ob es gelingt iſt fraglich ob die Regierung zuſtimmt frag
licher daß keine nennenswerthe Zahl von Centrumsmitgliedern
V n wird ſicher Inzwiſchen iſt Abg v Huene
abgereiſt

In Bezug auf die Kontrollverſammlungen und die
im Bereiche des VII Armeecorps verleſene Verfügung des
Generalkommandos wird die Partei den Sachverhalt
eng durch eine Interpellation im Reichstage
klarſtellen wenn ſcher Weiſe dasnicht inzwiſchen in authentiSachverhältniß g u llt wird Am Montag

tte man im Kriegsmin keine Kenntniß von dem

Jnhalte der Verfügung des Generalkommandos der VII Ar
meecorps

Gegenüber der Kritik welche ein Artikel der Hamb Nach
richten überſchrieben Das diesjährige Muſterungs
geſchäft an der diesjährigen Muſterung übte ſucht

Reichsanzeiger heute durch eine eingehende Beleuchtung der
vorgebrachten Thatſachen die Behauptung zu widerlegen daß
die Minderwerthigkeit des zur Durchführung der Militär
vorlage erforderlichen Mehr an Dienſttauglichen nachgewieſen
ſei Die von dem Verfaſſer des Artikels angeführten Fehler
hätten auch bisher die Einſtellung zum Waffendienſt nicht aus
geſchloſſen die Einſtellungen entſprächen auch durchweg ſowohl
der Rekrutirungsordnung von 1875 als der Heerordnung von
1888 insbeſondere aber der Jnſtruktion von 1858 auf Grund
welcher die Armeen ausgehoben wurden die drei Kriege ſieg
reich führten und in deren letztem an Anſtrengungen reichem
einen in der Kriegsgeſchichte bis dahin nie erlebten günſtigen
fanitären Zuſtand aufzuweiſen hatten

An den Vereinbarungen zwiſchen den einzelnen Reſſorts über
die Beſtimmungen des in Ausſicht genommenen Geſetz
entwurfs betr den Staatshaushalt wird zwar nach
wie vor lebhaft gearbeitet jedoch iſt nach dem gegenwärtiStande dieſer Arbeiten noch durchaus nicht ewig daß

Entwurf ſchon in den nächſten Tagen an den Landtag wird
gelangen können Der Entwurf wird übrigens nicht in
kaſuiſtiſcher Weiſe über alle bisher auf dem Gebiete des Etats
rechtes aufgetauchten Streitpunkte Entſcheidung treffen Er
wird vielmehr nur die Rechtsregeln enthalten deren Anwen
dung auf den Einzelfall aber dem Vollzuge vorbehalten

Der Bundesrath ertheilte am Sonnabend dem Entwurfe
eines Geſetzes wegen Feſtſtellung eines Nach trages zum
Reichshaushalt Etat für 1893,94 die Zuſtimmun
Der Jnhalt deſſelben iſt in der Hauptfache ſchon mitgethei
worden Es handelt ſich darum nach dem Vorgang von
England und Frankreich den deutſchen Geſandten in
Waſhington zum Botſchafter zu erheben r
wird ein Mehraufwand für die Botſchaft von 50,400 M be
dingt Das Gehalt des Botſchafters iſt auf 100,000 M
normirt Bei den einmaligen Ausgaben ſind 817,670 M vor
geſehen zum Ankauf und zur Einrichtung des Botſchafter
gebäudes in Madrid an Stelle der bisherigen Mieths
wohnung Es ſoll zu dieſem Zweck in der Paſeo de la
ſtellana 4 in Madrid ein Gebäude für 850,000 Peſetas gekauft
und demnächſt mit Aufwand von 286,395 Peſetas ausgebaut
bez ausgeſtattet werden Ferner werden nachträglich für die
Weltausſtellung in Chicago noch gefordert 600,000
Mark Hiervon entfallen 300,000 M auf Mehrbedarf
dekorativen Zwecken 100,000 M auf Mehrkoſten für bauli
Arbeiten insbeſondere bei dem von Deutſchland zu errichtenden
Staaatsgebäude 100,000 M Mehrkoſten für Aufſichts und
Bewachungsperſonal 100,000 M Mehrausgaben für Trans
port Verſicherung Verpackung und 100,000 M für beſondere
elektriſche Beleuchtlingseinrichtungen Soweit dieſe Summen
den Betrag von 600,000 M überſteigen ſollen ſie aus dem
bei den früheren Bewilligungen vorbehaltenen Reſervefonds
von 400,000 500,000 M gedeckt werden Die geſammten
Ausgaben im Nachtragsetat von 1,468,000 M ſollen durch
eine Erhöhung der Matrikularbeiträge Deckung finden

Jn dem Berichte des Grafen v Klinkowſtröm über die
Wahlgeſetznovelle in der
ſich folgende Aeußerung eines Mitgliedes

Der ganze Geſetzentwurf könne übrigens nur als ein Pro
viſorium betrachtet werden und nur unter dieſer Vorausſetzu
könne man ihm zuſtimmen Das Wahrecht müſſe künftig n a
Jntereſſenvertretungen geregelt werden eine dem
entſprechende Reſolution für das Plenum bleibe vorbehalten

Auf die Reſolution ſind wir neugierig

Ueber den Handelsvertrag mit Rußland macht die
Kreuzztg in ihrer Wochenüberſicht ein intereſſantes Ge

ſtand Sie ſchreibt nämlich
z Daß er nicht unter allen Umſtänden auf die Preisve

niſſe ſo nachtheilig einzuwirken braucht wie die deutſche
wirthſchaft fürchtet mag ja ſein das hängt von der
Ernte und damit von den Preisverhältniffen im
s Rußlands ab Wir wollen aber vone Mrrniffen nicht mehr abhängig werden als eben

uſw
Wenn alſo wie die Kreuzztg zutreffend ſagt die ruſſiſche
Getreideausfuhr von der Ernte und den Preisverhältniſſen tm
Innern Rußlands abhängig iſt ſo iſt ſie eben von dem andels
vertrage und der Zolldifferenz an der Oſtgrenze unabhängig
Die Furcht vor dem ruſſiſchen Handelsvertrage iſt e nur
die Furcht vor einem Popanz die nach dem eigenen Geſtändni dnder Kreuzztg nur damit gerechtfertigt wird daß der Bat

der Landwirthe programmmäßig den Vertrag mit Ruß
land nun einmal nicht will noch jemals wollen kann und
darf Aber weshalb denn programmmäßig

Das preußiſche Kanzleireglement wird regierungs
ſeitig einer Reviſion unterzogen Um für dieſe Reviſion aus
reichende Unterlagen zu gewinnen ſind im Mai und Juni v
bei einer Anzahi von Gerichten Toten über die Sch
arbeiten angeſtellt worden Da es ſich bei jeder Aenderung in
den Schreiblöhnen um einen r von großer finanzteller
Tragweite handelt ſteht doch hier ein Fonds von rund à Ber
lionen Mark in Frage ſo hat jüngſt eine ſte dez
noch nicht bekannten Verhältniſſes zwiſcheGlattſchriften und nach dem Zeitaufwande ſchähenden

arbeiten unter Beuntßung der eb erwähnten
n

zu
hebungen ſtattgefunden Sobald e behken Abrhtſſe

gelangt ſein werden wird eine Aen de cung ded Kant e l
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Herrenhaus Kommiſſion findet
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reglements in Erwägung gezogen werden Es wird darüber
bekannt daß in Erwägng ren iſt ob nicht das Jnſtitut der
Kaſſenſchreiber gänzlich beſeitigt werden ſoll Dieſe Kaſſen
ſchreiber ſind bezüglich der Erzielung von Ueberverdienſt in einer

lechlern Lage als die Kanzleigehilfen Das bängt zum Theil
mit zuſammen daß die Kaſſenſchreiber auch zu anderen Kaſſen

arbellen als Schreibarbeiten z ezogen werden Wird das Jnſtitut der Kaſſenſchreiber beſeit Je werden die Kanzleiarbeiten
der Kaſſenverwaltung namentlich die Reinſchriften der Koſten
rechnungen wie ger hrriee Schreibarbeiten behandelt werden
Die bisherigen Kaſſenſchreiber würden dann fortan gleichmäßig
wie andere Kanzleigehilfen behandelt werden Auch die Wünſche
der letzteren ſollen ſo weit möglich bei der Reviſion in Erwägung
genommen werden Nur zwei Wünſche hat die Juſtizverwaltung
von vorn herein abgelehnt Der eine betrifft die e Ver
leihung der Anſtellungsfäbigkeit an ältere Kanzleigehilfen und der
andere läuft anf die etatsmäßige Anſtellung aller Kanzleigehilfen
mit Mindeſteinkommen hinaus Die erſtere Maßregel würde

r Kompetenz des Reiches gehören die zweite bekämpft dienene im Prinzip wenn ſie auch eine allmälige
u a prbrung der etatsmäßigen Kanzliſtenſtellen nach wie vor an

rebt

Wie bereits bekannt
brauchsſtener von Zucker 74,229,432 M ohne Abzug der
Anusfuhrvergütungen zur Anſchreibung gelangt Hiervon entfielen
anf die Einnahme nach dem Zuckerſteuergeſetze vom 31 Mai 1892

e von 18 M für 100 Kg eingeführt hat
Der ehemalige Landwirthſchaftsminiſter Freiherr Lucius von

Baklhauſen iſt zum Beſuche beim Fürſten Bismarck in
Friedrichsruh eingetroffen

Die Ahlwardt Straße hat in Löbtan Sachſen keinen
langen Beſtand gehabt durch Gemeinderathsbeſchluß wurde eine
abermalige Umtaufe vorgenommen ſo daß ſie jetzt endgiltig
Gohliſer Straße beißt

Bernburg 24 April Orig Mitth Jn der geſtrigenGeneralverſammlung des hieſigen nationalliberalen Vereins
wurde mitgetheilt daß Herr Oechelhäufer der jetzige Reichs
tagsabgeordnete des 2 anhaltiſchen Wahlkreiſes im Falle
einer Reichstagsauflöſung nicht mehr zu kandidiren

t Die Ausſicht auf Wiederwahl dieſes fonſt ſehr ver
lenten Herrn wäre allerdings ſehr zweifelhaft da abgeſehen

von politiſchen Gegnern wie Freiſinnigen und Sozialdemokraten
Landwirthe Handwerker und Antiſemiten ihm ihre Stimmen
ſicher nicht geben würden Ohnehin wird die Zerſplitterung bei
der nächſten Wahl vermuthlich eine arge werden

2 Braunſchweig 24 April Jn Braunſchweig wo die ſozial
demokratiſche Partei ſehr ſtark iſt gelingt es doch nur ſelten
einen andern als ſozialiſtiſchen Reichstagsabgeordneten dort durch
zubekommen hatten ſich bisher die ſog Unabhängigen ſehr
ſtill verhalten Geſtern zum erſten mal traten ſie mit einer
Volksverfammlun in die Oeffentlichkeit die des Sonntags

wegen ſehr zahlreich beſucht war aber doch zumeiſt von richtigen
unverfälſchten Sozialdemokraten Einen Herrn Link hatten ſich
die Unabhängigen aus Berlin als Redner verſchrieben und
dieſer Herr machte denn auch ſeine Sache ſo gut als es eben ging
Aber ihm trat der Redacteur des hieſigen ſozialiſtiſchen Organs
ſcharf entgegen und das Fiasco der Herren Unabhängigen
wurde ein vollſtändiges als die von einem hieſigen ſozialdemo

kratiſchen Stadtverordneten eingebrachte Reſolution Annahme fand
Dieſe Reſolution erklärt die Unabhängigen kurzweg als arbeiter
ſeindlich ihre Taktik als der Arbeiterſache ſchädlich und drückt
endlich der ſozialdemokratiſchen Partei ein unbedingtes Vertrauen
aus Die Reſolution wurde mit überwältigender Mehrheit an
genommen und die Unabhängigen hatten zu der Niederlage
auch noch den Spott Auf eine Verſtärkung des ungabhängigen
Flügels der SozialiſtenPartei die derſelbe hier erhoffte iſt nach
dieſem Vorgange nicht mehr zu rechnen

H Jena 24 April Der bekannte wildliberal e Reichstags
abgeordnete Wiſſer läßt gegenwärtig in ſeinem Wahlkreiſe eine

ſind im Jahre 189293 für die Ver

Erk ärung verbreiten wonach er falls an ihn die Nothwendig
keit herantreten ſolle ſich einem größeren Parteiverbande
anzuſchließen er nur Mitglied der nationalliberalen Partei
werden könne

Naugard 24 April Bei der heutigen Erſatzwahl eines
Landtagsab geordneten für den 5 Stettiner Wahlkreis
Naugard Regenwalde wurde der Rittmeiſter a D v Eiſen
hart Rothe auf Lietzow konſ mit 178 Stimmen gewählt

Mariuenachricht S M Kanonenboot Jltis beabſichtigt
am 29 d von Nagaſaki nach Kobe in See zu gehen

Ausland
OeſterreichUngarn Der ruſſiſche Miniſter des Aus

wärtigen Hr v Giers traf am Sonntag abend in Wien
ein und wurde bei ſeiner Ankunft von dem ruſſiſchen Bot
e e Lobanoff und ſämmtlichen Mitgliedern der
otſchaft auf dem Bahnhofe begrüßt Geſtern vormittag

ſtattete ihm Graf Kalnoky am Nachmittag der Kaiſer
en Hewch ab der Kaiſer verweilte eine Viertelſtunde bei
iers
Die wiener Zimmerleute haben wegen verweigerter Lohn

erhöhung am Montag einen Streik begonnen Von insgeſammt
1500 Gehilfen find etwa 1400 ausſtändig Es kamen einzelne
kleinere Anſammlungen vor die Theilnehmer gingen aber auf
polizeiliche Aufforderung ruhig auseinander

Jn Graz machten geſtern vormittag etwa 1200 ſtreikende
Manrer den Verſuch die Nichtſtreikenden von der Arbeit ab

und dieſelben von den Gerüſten zu vertreiben Die
ache mußte einſchreiten wobei drei Wachleute durch Steinwürfe

verwundet wurden Die Gendarmerie ſtellte die Ruhe wieder
her Arbeitertrupps durchzogen die Straßen wurden aber alsbald
e ſeht dergefprengt Das Militär iſt in den Kaſernen bereit

geſte

Budapeſt 24 April Abgeordnetenhaus Bei der
itigen Berathung des Budgets ſer 1894 erklärte der
iniſterpräſident Dr Wekerle unter ſtürmiſchem Beifall der

Rechten er werde in den nächſten d einige kirchen
olitiſche Reformen betreffende Vorlagen einbringen Der
iniſterpräſident hob den Aufſchwung hervor den Ungarn auf

allen Gebieten genommen habe und betonte namentlich die
ſtaatsrechtliche Selbſtändigkeit Ungarns

Trieſt 24 April Geſtern abend veranſtaltete im Politegna
Roſetti während der wenig zahlreich beſuchten Vorſtellung eine
Anzahl junger Leute durch Ausſtreuen von Chryſanthemumblumen
und demonſtrativen Beifall eine Kundgebung das übrige

ublikum proteſtirte Die Vorſtellung wurde ſuſpendirt Sieben

u ge ehe e r oaftet und wegen öffen S i ig entlichen Skandals mit polizei

Norwegen Geſtern beſchloß das Storthing mit 63
en timmen ſeine Verhandlungen vorläufig zu ver

Englaund London 24 April Unter haus Der Kanzler
des Schatzes Harcourt hob in der Rede mit welcher er das
Budget einbrachte hervor das anhaltende Wachſen der Einkommen
heuer ſei ein ver eugniß für das rapide Steigen des
Einkommens und des e 8 ſowie die ſchlagendſte Antwort

die Behauptung der Peſſimiſteir daß England durch ein ſchäd
liches Handelsſyſtem ruinirt werde Das Defizit ſö nur in ge

herem Grade

auf das ungeheure Anwachſen der Ansgaben zurückzuführen
welche keiner per beſonders zur Laſt fielen Die Nation
werde reich und erhöhte Ansgaben würden der jeweiligen Re
jerung von dem Lande und dem Unterhauſe aufgezwungenViweht eitweilig auf den Handelsverhäliniſſen ein Druck laſte

gäbe es keine permanente Abgabe ſondern ein anhaltendes An
wachſen des Wohlſtandes und der Hilfsquellen des Landes Er
abe die Abſicht groett eine Reform der Erbſchafts und
interlaſſenſchaftsſte ner in dem Sinne vorznſchlagen daß

das bewegliche und rewegeche Eigenthum auf gleichem Fuße
beſtenert würden Er habe aber dieſe Abſicht aufgeben
müſſen da in dieſer Seſſion die Zeit dazu mangele Er hoffe
aber daß der Vorſchlag nur um ein Jahr verſchoben werde
Auf eine J Goſchens erklärte Harcourt er werde die
BudgetReſolutionen Donnerstag am weitern Debatte bringen
und wünſche nur daß heute die Reſolutionen betr den Theezoll
und die Stempelgebühren angenommen würden

Die Delegirten aus Ulſter welche an der Demonſtration
gegen die h u Sronfeg in der Albert Hall theilgenom
men gelten aben am Montag London verlaſſen und ſich zum
Beſuche Lord Salisbury s nach Hatfielt begeben Lord
Salisbury wird die Delegirten daſelbſt im großen Saale dieſes
hiſtoriſchen Schloſſes empfangen

Bulgarien Prinz Ferdinand iſt mit ſeiner Gemahlin
geſtern früh in Palermo eingetroffen

Serbien Wie die Polit Korreſp aus Belgrad meldet
wird Oberſt Pantelitſch ehemaliger Adjutant des Königs Milan
dem deutſchen Kaiſer nach Berlin ein eigenhändiges Schreiben
des Königs von Serbien überbringen welches die Mittheilung
von dem Regierungsantritt des Königs Alexander enthält

Das Amtsblatt veröffentlicht eine allgemeine Amneſtie
für ſämmtliche politiſche Delikte die bis heute begangen
worden ſind Bei den anderen Delikten wurden die Strafen der
auf 15 Jahre verurtheilten Perſonen um 5 Jahre herabgemindert
bei den zu 10 Jahren Verurtheilten um 4 Jahre bei den von
5 bis 10 Jahren Verurtheilten um 3 bei den von 3 bis 5 Jahren
Verurtheilten um 2 bei den über 1 Jahr bis 3 Jahren Ver
urtheilten um 1 Jahr Den Perſonen die bis zu einem Jahre
Gefängniß verurtheilt waren ſowie den wegen Vergehen

gen kerkrenuigen Verurtheilten wurden die Strafen ganz
erlaſſen

Halle und Ilengegend
Halle 25 April

Jn der geſtrigen Sitzung der Stadtverordneten Ver
ſammlung wurde die beantragte Entſchädigung für
Land das zur Wörmlitzer Straße entfallen iſt mit
35 M für das qm nicht genehmigt ſondern auf 30 M feſtgeſetzt
Für Jnkraftſetzung des neuen Hundeſteuer Regulativs
wurde der 1 Okt d J beſtimmt Hierauf wurde die Stille
Saale der Regierung auf weitere 10 Jahre als Laichſchon
Revier überlaſſen und eine Nach bewilligung für die
Reinigung der Straßen und für die Abfuhr von Schutt
Schnee und Eis gewährt Die Berathung des neuen
Regulativs für die Erhebung des Bürgerrechts
gelde s wurde vertagt da der unterſte Satz von 5 M als zu
hoch erſcheint Sodann wurde der Haunshaltplan der
Wittwen und Waiſenanſtalt feſtgeſtellt der Antrag auf
Rücknahme der Polizei Vorſchrift betr die Art
der Herſtellung der Bürgerſteige veranlaßte eine ſehr leb
hafte Erörterung und wurde trotzdem Herr Stadtrath v Holl y
energiſch dagegen ſprach mit einer großen Mehrheit an
genommen

Geſtern früh betraf der Bezirksgendarm in der Feldmark
Wörmlitz die berüchtigten Vogelfänger Ermiſch und Gericke
von hier beim verbotenen Vogelfang Die bei den Vogel
fängern vorgefundenen gefangenen Vögel wurden ſofort in Frei
heit geſetzt die Netze und ſonſtigen Fanggeräthſchaften mit
Beſchlag belegt und an die Ortsbehörde abgeliefert

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jm Reſidenztheater Berlin errang am Sonntag in einer

Mittagsvorſtellung Max Halbe s Schauſpiel Jugend
einen ſtarken Erfolg Der Verfaſſer gehört zu jener Richtung
deren Organ die Freie Bühne iſt

Bei Barnimslow wurde wie der Kr Ztg aus Stettin
gemeldet wird von einem Pächter beim Pflügen eine Steinplatte
gehoben und unter derſelben ein altes Steinkiſtengrab ent
deckt Es iſt feſtgeſtellt daß das Grab mindeſtens 3000 Jahre
alt iſt und aus der älteſten Kulturperiode des Landes ſtammt
Der Leichnam iſt in ſitzender Stellung beſtattet es fanden ſich
in dem Grabe zahlreiche Beigaben aus Stein und Knochen die
dem Stettiner Muſeum überwieſen ſind

Frau Schliemann läßt jetzt die Ausgrabungen
ihres verſtorbenen Mannes in Troja fortſetzen Dieſelben
ſiehen unter der Leitung von Profeſſor Dörpfeld dem frühern
Genoſſen Heinrich Schliemann s und ſollen etwa drei Monate
dauern Jm amtlichen Archäologiſchen Anzeiger wird der
Wunſch ausgeſprochen daß möglichſt viele Fachmänner die Ruinen
in Augenſchein nehmen ehe ſie dem zerſtörenden Einfluß der
Witterung erliegen

Gerichtsverhandlungen

Halle 25 April Jn der Strafkammer ſitzung vom Sonn
abend 2 Strafkammer Berufungsinſtanz für Uebertretungen und
Privatklagen führte Hr Landgerichtsdirektor Crönert von
Trier hierher verſetzt zum erſten male den Vorſitz U a wurde
ein Fall öffentlicher Vertheilung von Druckſchriften Flugblättern
erledigt wobei in Frage kam ob der Thorweg des Neuen
Theaters Gr Ulrichſtraße 3 als öffen tlicher Ort anzuſehen
ſei oder nicht Angeklagt war der Förmer Karl Unverzagt
hier der vom berg wegen Uebertretung des preußiſchen
Preßgeſetzes vom 12 Mai 1851 und des Reichs Preßgeſetzes vom
7 Mai 1874 zu 10 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt
worden war wogegen er Berufung eingelegt hatte Das Ver
theilen fraglicher Druckſchriften durch den Angeklagten erfolgte
am 17 Okt v J die Druckſchriften ſind Zettel geweſen mit der
Ueberſchrift Handlungsgehilfen achtet auf dieſes Blatt Jm
Jnhalte der vorliegenden Falles durchaus nebenſächlich erſchien
wurde zur Bildung einer Organiſation nach Art der ſozialdemo
kratiſchen Vereinigungen angeregt Der Angeklagte meinte zur
Begründung ſeiner Berufung daß er jene Oertlichkeit nicht als
öffentlich betrachten könne da erwähnter r zu einem
Privatgrundſtück gehöre Jm Durchgange nach der Nikolaiſtraße
befänden ſich Thüren die oftmals verſchloſſen würden ſo
daß eine unbeſchränkte Benutzung zum Hindurchgehen
nicht geſtattet ſei Vorliegenden Falles habe er der Angeklagte
gerade das öffentliche Vertheilen vermeiden wollen da er früherwegen Vertheilung von Flugblättern auf der Straße wozu
polizeiliche Genehmigung exforderlich beſtraft worden ſei er
habe ſich deshalb auf ein Privatgrundſtück begeben wo ohne
polizeiliche Erlaubniß ſolche Vertheilung vorgenommen werden
könne Sonach habe er ſich in Glauben befunden nichts
Strafbares zu begehen mindeſtens aber ſei das Strafmaß t
hoch Die Berufung wurde verworfen Fraglicher Thorweg ſei
als öffentlicher Ort anzuſehen ein Durchgang ſei er jedenfalls am
Tage wo er von jedermann benutzt werden kann und auch benutzt
wird Ob dazwiſchen Thüren verſchloſſen werden hebe
den öffentlichen r jenes Thorweges nicht auf Das
Strafmaß ſei rig gewählt mit Rückſicht auf des Angeklagten
Vorſtrafe Mehrere Anwohner der Halleſchen Straße in
Merſeburg hatten wegen unterlaſſener s ihrer betr
Straßentheile polizeiliche Strafverfügungen erhalten und waren
dann vom dortigen Schöffengerichte im Einzelfalle zu je 1 M

Brauereibeſ Max Berger wegen
zweier Uebertretungen zu 4 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft
Geldſtrafe oder 1 Tag Haft

verurtheilt worden 4 Angeklagte die Brauereibeſ Max und
Karl Be Oekonom Johann Wallenburg und Renlner
Karl Teichmann hatten Berufung eingelegt haupt
ſächlich um Klarheit über die fragliche Angelegenheit her
beizuführen Aus rechtlichen Geſichtspunkten beantragten die
Angeklagten Freiſprechung Zum Reinigenloſſen der Halleſchen
Straße ſeien ſie nicht verpflichtet weil dieſe Straße Eigenthum
der Stadt Merſeburg ſei die durch Uebernahme der Straße von
der Provinzialverwaltung auch die Verpflichtung zur Reinigung
habe Teichmann wandte guch beſonders ein ſein Grundſtück
g gar nicht an der Halleſchen Straße da ein Chauſſeegraben
und ein ungepflaſterter Streifen Sommerweg zwiſchen ſeinem
Grundſtück und der eigentlichen Straße ſich befinde werde der
Graben nicht gereinigt ſo nütze auch die Reinigung der Straße
nichts und den Graben zu reinigen ſei die Stadtverwaltung ver
pflichtet übrigens ſei die Halleſche Straße noch gar nicht aus
gebaut Die Stadtverwaltung aber erachtet die betr Grundſtücks
anlieger zu jener Straßenreinigung verpflichtet es ſei gleichgiltig
wem das Eigenthumsrecht an der Straße zuſtehe es ſei z unter
ſcheiden zwiſchen Unterhaltungspflicht und Reinigungspflicht Die
h liege der Provinzialverwaltung ob die Ver
pflichtung zur Reinigung ſei auf die Stadt übergegangen und
dieſe ſei auf Grund der dortigen Straßenpolizeiordnung vom
22 Juni 1878 berechtigt fragliche P den Anliegern
aufzuerlegen Auf eine von letzteren an den Regierungspräſi
denten gerichtete Beſchwerde ſei im Sinne der Polizei ent
ſchieden worden Schon früher ſoll eine Zeitlang den
Anliegern die Reinigungspflicht auferlegt geweſen ſein
Bellagterſeits wurde eingewendet bis in die Neuzeit ſei die
Obſervanz dahin beobachtet worden daß den Anliegern
keine Reinigungsverpflichtung auferlegt und demgemäß von denſelben auch keine Reinigung der betr Stwabentheile vorgenommen

worden ſei alſo dürfe die Polizei das den Anliegern obſerxvanz
mäßig zuſtehende Recht nicht ohne weiteres aufheben Ferner
wären die Angeklagten gar nicht angrenzende Anwohner nach
Lage der Oertlichkeit und nach alledem werde Freiſprechung zu
erfolgen haben Seit 1878 ſei in der Angelegenheit noch nichts
entſchieden worden woraus hervorgehe daß die Polizeiverwaltung
ſich ſelbſt darüber im Unklaren befunden habe Das Urtheil
autete auf Verwerfung der Berufung Ohne Zweifel ſeien die

Angeklagten Anlieger der Halleſchen Straße wenn auch zwiſchen
derſelben und den betr Grundſtücken andere Straßentheile ſich
befinden Aus der Obſervanz daß den Anliegern bisher die
Reinigungsverpflichtung nicht auferlegt worden ſei könne kein
Recht hervorgehen ſich von jener Verpflichtung befreit zu halten
Die Provinzialverwaltung habe Eigenthumsrecht und Unter
haltungspflicht Wenn nun auch dieſe Verwaltung und ſpäter die
Stadtverwaltung zuweilen die Reinigung ausgeführt hätten ſo
ſei daraus kein Recht für die Anlieger herzuleiten ihrerſeits die
Reinigung unterlaſſen zu können Habe man bisher bei Ausübung
der Polizeiverordnung Milde walten laſſen ſo könne bei eingetretener
ſtrengerer Handhabung nicht dagegen eingeſchritten werden
Jn einer Uebertretungsſache die Sonntagsheiligung betreffend
kam die Frage zur Entſcheidung welche von zwei Behörden als
maßgebend zu erachten ſei Der Oberſteiger Auguſt Schröder
aus Langenbogen hatte gegen eine Strafverfügung des Amts
vorſtehers Wenzel daſelbſt Widerſpruch erhoben und auf richter
liche Entſcheidung angetragen Vom hieſ Schöffengericht aber
war der Angeklagte wegen Uebertretung der Oberpräſidial
Verordnung vom 21 März 1879 unter Beſtätigung erwähnter
Strafverfügung zu 6 M Geldſtrafe oder 2 Tagen Haft ver
urtheilt worden wogegen Schröder Berufung eingelegt hatte
Sein Verſtoß gegen erwähnte Verordnung ſollte darin liegen
daß er am Sonntag den 25 Sept v J auf der Kohlenförder
bahn von VLangenbogen nach Wansleben als Angeſtellter der
Firma Damm K Co mehrere Arbeiter angewieſen mehrere
Kohlen wagen auszuwechſeln und Reparaturen vorzunehmen
Geſchehen war dies weil an gewöhnlichen Tagen durch die Vor
nahme ſolcher Arbeiten die Sicherheit des Betriebes gefährdet
werden könne Der Amtsvorſteher und nach ihm das Schöffen
gericht hatten aber angenommen daß fragliche Arbeiten als
öffentliche gewerbliche Arbeiten zu erachten ſeien die nach der
Oberpräſidialverordnung an Sonntagen verboten ſind Be
klagterſeits wurde Bezug genommen auf die Bergwerks
verordnung vom 25 Oktober 1873 wonach Ausnahmen geſtattet
werden ein ſolcher Fall liege hier vor Uebrigens ſei fragliche
Arbeit ſchon am Sonnabend begonnen am Sonntag aber nür
fortgeſetzt worden Ein königl Bergrath gab als Sachverſtän
diger ein Gutachten ab welches beſagte daß fraglicher Betrieb
unter bergbaupolizeilicher Aufſicht ſtehe nicht unter landes
polizeilicher maßgebende Autoritäten hätten dies wiederholt be
ſtätigt Jene Kohlenbahn diene zum Transport von Bergwerks
Produkten ſie ſei alſo Zubehör eines Bergwerkes Sonach
würde lediglich der Bergwerksbehörde das Verfügungsrecht zu
ſtehen Arbeiten zu erlauben die im Jntereſſe des Bergbau
betriebes auch an Sonntagen vorgenommen werden können ohne
daß den betr Beamten beſondere Verpflichtung zur Einholung
der Erlaubniß obliege Durch Vornahme erwähnter Arbeit an
den gewöhnlichen Arbeitstagen habe der Bergwerksbetrieb aller
dings gefährdet werden können und deshalb wäre die Ausführung
am Sönntage jedenfalls ſtatthaft geweſen Nach dieſem Gut
achten beantragte der Staatsanwalt Aufhebung des Strafbefehls
und des ſchöffengerichtlichen Erkenntniſſes da der Amtsvorſteher
zum Erlaß einer Strafverfügung nicht befugt erſcheine Der
Gerichtshof ſchloß ſich dieſem Antrage an mit der Begründung
daß der Amtsvorſteher nicht zuſtändig ſei es handele ſich um ein
Zubehör eines Bergwerks das der Aufſicht der Bergbehörde
unterliege

Berlin 24 April Für die Freimaurerlogen von großer
Bedeutung iſt eine ſoeben ergangene Entſcheidung des Ober
verwaltungsgerichts Bekanntlich hatte Geheimrath Dr
Settegaſt in Berlin eine Freimaurerloge unter dem Namen
Große Freimaurerloge von Preußen gen Kaiſer Friedrich zur

Bundestreue gebildet Der Polizeipräſident beanſtandete die
Benennung weil eine ſolche Bezeichnung nur den drei durch das
Edikt von 1798 in Preußen anerkannten Großlogen des Frei
maurerordens zukomme Der Bezirksausſchuß in Berlin hob die
Verfügung des Polizeipräſidenten als un gehi auf Der erſte
Senat des Oberverwaltungsgerichts hat die Entſcheidung des
e äh beſtätigt und ausgeſprochen daß die betr Be
ſtimmung des Edikts vom 20 Oktober 1798 bereits durch die Ver
ordnung über einige Grundlagen der künftigen preußiſchen Ver
faſſung vom 6 April 1848 ufer worden ſind Das Gegen
theil war noch durch den Miniſter des Jnnern unter dem
12 Mai 1892 behauptet worden Nunmehr können ſich alſo
überall ungehindert neue Freimaurerlogen in Preu
ßen bilden welche nicht mit den drei berliner Großlogen oder
deren Tochterlogen in irgendwelchem Zuſammenhange ſtehen

Leipzig 24 April Orig Ber Die Reviſion des Redaeteurs der Kordhanjer Zeitung W Nebelung gegen das
Erkenntniß der Strafkammer zu Nordhauſen das ihn wegen
Beleidigung des Staatsminiſters Peterſen in Sonders
hauſen zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilte wurde heute
vom Reichs gericht verworfen

Provinzial Nachrichten
eißenfels 24 April Orig Mitth Aus den Verhandun r abgehaltenen Delegirtentages des Ge

werk Vereins der deutſchen Schuhmacher und Leder
arbeiter führen wir noch an daß die Einführung einer
Arbeitsloſenunterſtüßzung beſchloſſen wurde mit Sätzen

je nach der Beitragsleiſtung bis zu 50 M auf den
Arbeitstag Die Ausgaben der Krankenkaſſe eingeſchriebenee haben im verſektzngn ahre die Einnahmen um rund

1200 M überſllegen ſo daß die Ausſtattung des geſetzlichen
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Reſervefonds nicht möglich war Die Anſſichtsbehörde hat nunverlangt binnen drei Monaten den Fehlbetrag bei der Reichsbank

u hinterlegen weshalb alle Mitglieder auf fünf WochenSoppeibrirräge zu leiſten haben Ferner würde noch
eine Zuſchußkaſſe zur Unterſtützung in Krankheits
und Sterbefällen begründet

Aſchersleben 24 April Orig Mitih Geſtern nachmittag
durcheilte die Nachricht von einem auf Schacht IV der hieſigen
Kaliwerke eingetretenen ſchweren Unglücksfalle die
Stadt Von elf unter Aufficht des Drittelsführers ſtehenden
Bergleuten waren zufällig nur ſieben unter Tage beſchäftigt
Durch einen bisher noch nicht aufgeklärten Hiſchenſett geriet
die Bühne unter ihren Füßen plötzlich ins Wanken da
Rettung nach oben nicht mehr möglich war Alle ſieben Mann
Lkrsen zu der 20 m unter ihnen liegenden Schachtſohle hinab

ner von ihnen Bergmann Walther aus Schierſtedt
war als Hilfe zur Stelle kam ſeinen Verletzungen be

ts erlegen drei ſeiner Kameraden mußten
im ſtädtiſchen Krankenhauſe untergebracht werden die übrigen
kamen mit leichteren Verletzungen davon Das Unglück würde

r ſchwerere Folgen gehäbt haben wenn die Bergleute beim
llen arg harten Salzfelſen gufgeſſaagen wären Sie fielen

aber ins Waſſer das ſich in einer Tiefe von einigen Fuß ange
ſammelt hatte Die Obſtbaumblüthe hat ſich in hieſiger
Gegend ſowie im nahen Harzgelände vorzüglich entwickelt Die
letzien Fröſte haben keinen Schaden gethan denn die Blüthen
waren noch vollſtändig geſchloſſen

Delitzſch 24 April Orig Mitth Am Sonnabend fand
ein Schulknabe in einem Waſſerdurchlaß am Kyhnaer Wege
2ſilberne Kelche einen ſilbernen Teller und eine Hoſtien
ſchachtel Die Geräthe entſtammen wahrſcheinlich einem der in
letzter Zeit in hieſiger Gegend verübten Kirchendiebſtähle
Dur von den Dieben an dem bezeichneten Fundorte verſteckt
worden

Torgan 23 April Orig Mitth Einen würdigen Abſchluß
des Winterhalbiahres feierte geſtern der Geſangverein
Liedertafel indem er Die Glocke von Romberg für

W Chor zur Aufführung brachte Die Leitung
in den Händen des bewährten Vereins Vorſtehers Hrn Orga

niſt Jeske Derſelbe hatte trotz ſeines hohen Alters ſich der
Einübung dieſer herrlichen Kompoſition mit anerkennenswerthem
Eifer und mit der ihm eigenen Sachkenntniß und Friſche unter
zogen ſo daß die Aufführung ſelbſt vorzüglich von ſtatten ging
Soli wie Chöre wurden muſterhaft vorgetragen wobei wir auch
die Leiſtungen des begleitenden Orcheſters das von der Kapelle
des hieſigen Pionier Bataillons geſtellt war anerkennen wollen

Die eben erwähnte Kapelle des Pionier Bataillons
v Rauch Brandenburgiſches Nr 3 wird in den nächſten Tagenauf vier Wochen uns verlaſſen um in Hamburg in einem neu
erbauten Etabliſſement zu konzertiren

Suhl 24 April e Geſtern tag kam imSchießhauſe des nabegelegenen Flecken Heinrichs ein be
trübender Unglücksfall vor Der Schütze Wilh W von

einrichs ſetzte im Schießſtande ſelbſt die Hinterladebüchſe noch
einmal ab und trieb das Korn mit einem Hammer ſeitlich Beim
ren Schlage entlud ſich das Gewehr und die Kugel durch
rang von unten nach oben gehend den Kopf des unglücklichen

Schützen Der Tod trat augenblicklich ein Der Verunglückte
iſt etwa 35 Jahre alt diente als Unteroffizier in einem ſchleſiſchen
Jnfanterie Ragiment war langjähriger und fleißiger Schütze
auch ſeit vieken Jahren in der Gewehrinduſtrie beſchäftigt Er
hinterläßt eine junge Frau mit drei unerzogenen Kindern

Naumburg 24 April Orig Mitth Ein hieſiger Droſchken
fuhrhalter lieh i von einem Fleiſchermeiſter hier ein Pferd um
ein zweites Fuhrwerk mit dieſem und einem dritten Pferde be
ſpannen zu können das er nach Hollſteitz bei Zeitz ſchickte
Dort gerieth im Gaſthauſe der Stall über dem ſich der beſuchte
Tanzboden befand ſo ſchnell in Brand daß die beiden im Stalle
untergebrachten Pferde in den Flammen bezw infolge der er
littenen Brandwunden umkamen

Erledigte geiſtliche Stellen Pfarrſtelle zu Schwarz Diözeſe
Kalbe a S Freie kirchenregimentliche Beſetzung neben freier Wohnung Ein
Jommen 5100 M einſchließlich von 232 M für Filialfuhren Zwei Kirchen und
ein Bethaus Die Berufung erfolgt diesmal durch die Kirchenbehörde mit
Konkurrenz der Gemelndewahl Bewerbungen an das Königliche Konſiſtorium
zu Magdeburg

Köthen 24 April Orig Mitth Oberbürgermeiſter
Joachimi hat ſich von ſeiner letzten Krankheit leider nicht
wieder ſo erholt daß er die oberſte Leitung unſerer ſtädtiſchen
Angelegenheiten mit der ihm ſelbſt wünſchenswerthen Energie
handhaben könnte und ſich darum entſſchloſſen von
ſeinem Amte zurückzutreten Von dieſem Entſchluſſe
hat er am Sonnabend dem Stadtverordneten Vorſteher Kom
miſſionsrath Trautmann Mittheilung gemacht Vor vier
Jahren nach Ablauf ſeiner dritten zwölfjährigen Amtszeit wählte
man ihn auf Lebenszeit und ſicherte ihm für den Fall ſeines
etwaigen Rücktritts vom Amte volles Gehalt als Ruhegehalt zu
Als man vor etwa ſieben Jahren den Bürgermeiſter von
Zeulenroda zym erſten Stadtrath von Köthen wählte da
glaubte man einen recht guten Griff gethan und in dem neu
gewonnenen Beamten einen geeigneten Nachfolger im Bürger
meiſteramte für unſere Stadt ſich geſichert zu haben Standen
doch dem Herrn die beſten Zeugniſſe von ſeiner frühern Wirk

r Puſch ſcheint aber die auf ih ſetzt e
Puſch mann ſcheint aber die auf ihn geſetzten Hoffnungennach Anſicht der Majorität im Stadtverordneten Kollegium öoch

nicht ganz erfüllt zu haben Denn man will in einer heute abend
ſtattfindenden StadtverordnetenSitzung den Beſchluß faſſen die

r e für Köthen öffentlich auszureiben
Bernburg 24 April Orig Mitth Geſtern beſuchte dasErbprinzliche Paar unſere Stadt und wurde bei e Um

ahrt überall lebhaft begrüßt Die Trockenheit nimmt ſo zu
ie Saale fällt dermaßen daß der Magiſtrat wie im Hoch

e wer vor jeder Vergeudung des Leitungswaſſers warnen
muß

Vermiſchtes
Aluminiumkugeln für Wachtpoſten Die Gewehr

n zu Ruhleben bei Spandau ſtellt
rgwärtis Schießverſuche an mit Gewehrgeſchoſſen aus
uminium Hiermit ſollen n die militäriſchenWachtpoſten ausgerüſtet werden weil dieſe Kugeln von weit

geringerer Durchſchlagskraft ſind und dieſe Munſtion eine viel
kürzere Tragfähigkeit beſitzt als die übrige Munition unſeres Jn
fanteriegewehres

Vom kugelſichern Panzer Mit Bezug auf den neuen
kugelſichern Panzer wird bekannt daß bereits 1891 mit dem
ScarneoPanzer in der Militärſchießſchule zu Spandau Ver
che ſtattgefunden haben Das dentſche Patent für dieſen
anzer kaufte damals ein Bankier und übertrug weitere Verſuche

damit dem Major a D Pauli welcher der Schießſchule zugleich
zwei neue Gewehrkonſtruktionen und ein neues rauchloſes Pulver
vorlegte Der SearneoPanzer war nur ein kleines Verſuchs
modell in nicht komprimirtem Zuſtande Die Schießverſuche auf
50 200 mm Entfernung ergaben daß der Panzer für Revolver

ſchoſſe undurchdringlich war daß die Geſchoſſe des neuen Jn
anteriegewehrs allerdings den Panzer durchſchlugen aber erſt

wenn dieſelbe Stelle zwei bis dreimal getroffen war Auch dann
drangen die Geſchoſſe nicht in geraden Linien durch Das Mo
dell war zu klein um eingehendere Verſuche vornehmen zu
können Die innere Konſtruktion war etwa dieſelbe
wie die Dowe ſche Nachdem im Sepiember 1891 die Verwendung der nenen Gewehrkonſtruktion Pantts vom Kriegs

winiſterium abgelehnt worden war verlautete von dem Panzer
mit dem weitere Verſuche untkerblieben nichts Man darf nun

eſpannt ſein welches Schickſal dem Dowe ſchen Panzer bevor
teht ob er ein Allheilmittel gegen den Tod auf dem Schlacht
felde bieten wird oder nicht

Folgen der Sonntagsruhe Die ſtrenge Handhabung
der Sountagsruhe bereitet manche unangenehme Ueber
raſchung Seit undenklichen Zeiten iſt es üblich den Beginn
von Segelregatten den theilnehmenden Yachten die meiſt über
eine größere Seefläche vertheilt ſind durch einen Völlerſchuß
kundzugeben Als vorgeſtern auf dem Müggelſchlößchen bei
Friedrichshagen Berlin ein derartiger Startſchuß der
erſte dieſes Jahres an jener Stelle abgegeben worden war er
ſchien ein Gendarm um die ahnungsloſen Sportkanoniere wegen
Verletzung der Sonntagsruhe zu notiren
Das alte Lied Die Putzmacherin Martha Sch in Berlin

hatte ſich mit dem Tiſchler Arthur Jordan verlobt beide be

Bräutigams Dort kam es zu Auseinanderſetzungen weil die
Mutter der Verbindung nicht zuſtimmte Martha Sch ging nach
Hauſe und legte ſich am Nachmittag zur Ruhe nieder Als gegen
5 Uhr Jordan ſeine Braut beſuchen wollte aber nicht gleich Ein
laß fand glaubte er ſie öffne ihm abſichtlich nicht und ſtieß ſich
mit den Worten Die Mutter hat mich verſtoßen jetzt willſt du
mich auch verſtoßen, ein Meſſer tief in die linke Bruſt
Die Polizei brachte den Verwundeten nach einem Krankenhauſe
Die mimng den Mann am Leben zu erhalten iſt nicht auf
gegeben

Landfriedensbruch Ein Straßenkrawall bei dem die
Gendarmerie von der blanken Waffe Gebrauch machte fand am
Sonntag nachmittag in Rixdorf bei Berlin ſtatt Ein Gen
darm hatte einen anſcheinend betrunkenen Ruheſtörer arretirt
der wie toll herumtobte die ſich anſammelnde Menge ſuchte den
Gefangenen zu befreien bewarf den Gendarm mit Steinen und
riß als dieſer ein Grundſtück betrat den Thorflügel ein End
lich erhielt der Gendarm durch Kameraden Hilfe die mit der
blanken Waffe die Menge vertrieben

Seltene Störche Schwarze Störche ſind in dieſem
Frühjahre in der Gegend von Ragnit in Oſtpreußen mehrfach
beobachtet worden So wurde in vergangener Woche ein Paar
in der Trapöner Forſt geſehen und im vorigen Jahre hat ein
ſolches in der angrenzenden Keggau Forſt geniſtet Die ſeltenen
Vögel werden geſchont

Das Oſterei des Zaren Eine ſenſationelle Nachricht
bringen die Daily News Wie in London verlautet fand
der Zar zu Oſtern in ſeinem Zimmer zu Livadia ein prächtig
gemaltes Oſterei enthaltend einen kleinen Silberdolch und zwei
in Elfenbein geſchnitzte Todtenköpfe ſowie einen Papierſtreifen
mit den Worten Chriſtus iſt auferſtanden wir werden eben
alle wieder auferſiehen Die Geheimpolizei hat trotz aller
Anſtrengungen den Einſender noch nicht ermittelt Wenn ſich
aus dieſem Oſterei nur nicht eine recht fette Oſterente
geſtaltet

Das Wikingerſchiff Ein neues Wikingerſchiff dem
für Chicago beſtimmten vollſtändig gleich wird jetzt in Chriſtia
nia gebaut es ſoll im Sommer in Berlin und Kopenhagen aus
geſtellt werden und wird wohl auch noch weiter ins Deutſche
Reich hineinfahren

Brandſchäden Aus Altenkirchen Weſterwald meldet ein
Telegramm der K VolksZtg Sonntag früh brach dort ein
Großfeuer aus Die evangeliſche Kirche ſowie 65 Häuſer nebſt
Stallungen ſind gänzlich abgebrannt Zehn Feuerwehren waren
in Thätigkeit ein Verluſt an Menſchenleben iſt bis jetzt nicht
bekannt Um 6 Uhr nachmittags war man des Feuers Herr
Alles iſt in einen Trümmerhaufen verwandelt Zwei fernere
Nachrichten liegen aus Kopenhagen und Neapel vor nach
der erſteren brannte am Montag der Edelhof Selſö Majorat
im Beſitze des preußiſchen Rittmeiſters Baron v Scheel
Pleſſen ab 400 Kühe alle Schweine und faſt der geſammte
Pferdebeſtand ſind dabei in den Flammen umgekommen Die
zweite theilt mit daß am gleichen Tage tn Torre Annunziata
während des Gottesdienſtes in der Kirche ein Feuer entſtand
Jn dem daraufolgenden Gedränge wurden 13 Perſonen getödtet
und zahlreiche Perſonen verletzt
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Fernſprech Nachrichten
Berlin 25 April vorm 73 Uhr

Berlin Was über den Jnhalt der Unterredung des
Papſtes mit dem Kaiſer Wilhelm gemeldet wurde iſt
nach einer römiſchen Meldung der Voſſ Ztg lediglich Ver
muthung bisher weiß man nur daß keine Streitfrage berührt
jeder bedenkliche Geſprächsgegenſtand vermieden wurde und
beiderſeits ein guter Eindruck zurückblieb

Berlin Nach einem mailänder Blatte ſollen bei den
wiederholten Beſprechungen des Staatsſekretärs v Marſchall
mit dem italieniſchen Miniſter des Auswärtigen Brin auch
die Ergebniſſe welche der deutſch italieniſche Handels
vertrag bisher gezeitigt hat einer eingehenden Prüfung

nicht im gegenſeitigen Intereſſe verſchiedene weitere Erleichte
rungen durchführbar ſeien

Berlin Die Voſſ Ztg theilt mit Jm Hinblick auf die
herrſchende Gefähr des Wiederauftritts der Cholera beſteht
der Wunſch die auf der Dresdener Sanitätskon
ferenz abgeſchloſſene Konvention ſchon vor der Rati
fikation durch die betheiligten Regierungen thatſächlich zu hand
haben Die Reichsregierung hofft daß die einzelnen Bundes
regierungen den darin verordneten Grundſätzen ſchon vor der
Ratifikation Geltung verſchaffen

London Auf Queens Jsland wurden die auf der
dortigen Werft beſchäftigten 1000 Katholiken von
Proteſtanten während des Frühſtücks überfallen und
unter Mißhandlungen vertrieben die Menge wurde durch
das Militär zerſtreut

Letzte Telegramme
Thorn 25 April Die aus ſtändigen Erd arbeiter ver

ſammelten ſich in großen Trupps bei dem Baubureau um eine
Erhöhnng des Lohnes zu ermöglichen Dabei kam es zu tumul
tnariſchen Auftritten Die Polizei nahm militäriſche
Hilfe in Anſpruch und verhaftete mehrere Rädelsführer
Jn der ruſſiſchen Grenzſtadt Tolluw hat ein Flugfeuer ein
ganzes Stadtviertel in Aſche gelegt

London 25 April Unterhaus Jm weitern Verlaufe
der Sitzung erklärte der Kanzler der Schatzkammer
Er habe zu erwähnen vergeſſen daß er vorſchlage die Be
freiung der Händler mit nicht aus England her
rührendem Wildpret von der Steuer welche die Händler
mit engliſchem Wildpret zu entrichten haben aufzuheben

ierauf wurden die Reſolutionen betr die Beibehaltung des
eezulles und betr die Stempelgebühren angenommen

un dann die Budgetdebatte bis Donnerstag ver
tagt

Bukareſt 25 April Die Kammer genehmigte heute den

unterzogen worden ſein wobei die Frage erörtert wurde ob

längere motivirte Erklärung ab Die Kammerkommiſſion hat
ich dahin ausgeſprochen daß Differentialtaxen Aus
andsprodukte nicht treffen werden
h c

Meteorologiſche Station zu Halle Ortszelt
24 April 9 U ab 25 April 7 U

Baromeler Midimeler 86 5Thermomelter Celllns 72 cRel Fenchllgkelt 77 65Winde Ro 1 Ro 1Maximum der Temperatur am 24 April 19 30 C

Minlmum 235 April 50
Handels und Verkehrs Nachrichten

In der Generalversammlung der HRessischen Ludwigsbaba
ſuchten am Sonntag nach einem Kirchgange die Eltern des e die vorgeseblagene Vertheilung einer Pividende von S Proz

beschlossen
Die ausserordentliche Hauptversammlung der Hamburg

Awerikanischen Paceket fahrt Aktiengesellsebatte
nehmigte durch Zuruf die Ausgabe einer Prioritätsanleibebis zu Millionen Mark

Bank für 8prit u Produktenbandel In der Haupt
versammlung wurde von der Verwaltung mitgetheilt dass eine Beserung
des Geschäftsganges im laufenden Jahre nicht ersichtlich sei Das Er
gebniss werde wohl dem vorigjährigen gleichkommen sie hoſſe dieDividende werde infolge der Perminderang des Aktienkapitals sieh
höher stellen

Die infolge Einspruchs eines Aktionärs nothwendig gewordene nene
Hauptversammiung der Berliner Lagerbotf Gesellsebaft
genehmigte die Aussehüttung einer Dividende von 8 Proz und besehbloss
170,000 M in Sonderrücklage zu stellen 258,333 M tantièmefrei vor
zutragen und nur 29,355 M anstatt der früher beantragten 43,270 M als
Tantiéme zu bewilligen Der Antrag auf Liquidation der Ge
sellsehaft wurde als verfrüht àbgzelehnt das gesellschaftlüebhe Ver
mögen sei dazu noch nicht flüssig genug

Pividenden Die Verwaltung der Sächsisch Böbhmisehen
Dampfsehiffahrts Gesellschaft bringt für 1892,93 eineDividende von 17 Proz im Vorjahre 19 Proz in Vorschlag

Eisenbahn Einnahmen Wien 24 April Answeis der
Oesterreiehiseb DngarischensStaatsbahn österreichisches Netz
vom 11 bis 20 April 584,917 FI Mehreinnahme gegen den entsprechenden
Zeitraum des vorigen Jahres 83,235 FI Mailand 24 April Die
Einnahmen des Italienischen MAittelmeer Eisenbahn Netzes
während des zweiten Drittels des April betrugen nach vorläufiger Er
mittelung 3,619,810 Lire gegen das Vorjahr 298,109 Lire mehr

Zahlungseinstellungen Nach dem Confectionair
befinden sich Lue Wep Compagnie Wollwaarenfirma n
London in Zahlungssehwierigkeiten Die Verbindlichkeiten betragen
35,000 Pd

Buenpos Ayres 22 April Telegr Gold agio 211,00

Zahlungs Binstell ungen

Se s zNamen Wohnort éerie S z S 8
L genJ Kamienski Kfm Briesen Briesen 18 4 10 5 10 5 19 5

G Hoffmann Kfm Inh
d Fa A Künzel s Nacht Leobschütz ILeobschütz 19 4 27 5 10 5 6

Josef Pawelka Kklm Lublinitz Lubligitz 18 4 6 5 30 6O Hohl Kfw u Stickerei
fabr Inh d Fa Hohl
Fischer Plauen Plauen 18 4 18 5 5 6Stephan Wedzieki Kſm Posen Posen 14 4 20 5 28 4 6
W Radomski Kfm Posen Posen 4 15 5 5 25 58 L Kaniewski Ktm Posen Posen 17 4 17 5 5 27 5Jacobi Hannemann Inh
R Jacobi u Th Hanne
manny Fabrikanten Zeitz Zeitz 18 4 15 5 18 5 19 6

J C Bartel Kim Allenstein Allenstein 4 20 6 18 5 28 6Ernst Feige Kim Lindow ILindow 19 4 196 10 5 7
O Klett Kſm Inh d Fa
O Klett Aug Sand
hagen Nachf Lüchow Lüchow 19 4 20 5 5 29 5

Herw Gross Kſm Aeiningen Meiningen 19 4 26 5 18 5 6
Rothemund Scehörner
Dampfgerberei Rehau Rehau 19 4 26 5 26 6J C Otto Kfm Stralsund Stralsund 19 4 13 5 13 5 27 5

Albert Gülzow Kfm Zehdeniek Zehdenick 20 4 13 6 16 5 27 5
L Heineek Sechnittwhdlr Stadtsulza Stadtsulza 18 4 5 5 20 5
Peter Starmanns Kfm Kohblenz Koblenz 19 4 6 15 5 65 6
L Hüfner Seilermetr Langendorf reits 18 4 15 5 16 5 19 5

Wasserstünde bedeutet über unter Null

Saale urd Vnatrut e Fall Wueb
Artern Hrüekenpegel 23 April 0,26 24 April 70,34 2
Weissentels Oberpegel 2 112 34 fr226l e

do Unterpegel 0,00 0,18 18 SHalle UVnterhaupt 24 April 1,68 25 April 1,66 2Trotha do a 11,421 2 SAlsleben Oberpegel 23 April 2,25 24 April 2,26 1üo Unterpegel r 122 1,14 sKalbe Oberpegel 2 r 1,38 7 1,3e1 2 2do Unterpegel 2 r 60 30 t o,26 4 e
Moldau Iser Bger Rlbhe

April Fall Wuehsſ S e arBudweis 23 0,281 2 P Torgau 24 221brag r 6,o21 4 Wittenberg ,82 5Jungbunziau P Rosslau 1,231 2aun n u um Barb 2 92 6Pardubite 0,40 2 Magdeburg 1,35Brandeis, 2 Prangermündel vw2,04 7 2Melniek J t 0,22 2 Wittenberge 1,ee 7
Leitmeritz F0,05 1 Dömitz Peg 1,26 8Aussig 351 PlLauenburg 2 1,41 6 2Dresden 24 0,79 3 e

Beobachtet naeh amt Depeschen der kgl Elbetrombau Verweltarg

Vahrtieſen vom 21 April
Saale Zwisehen Rösssen und Merseburgl ,10 m bei dem

Einfluss der kleinen Saale 2,10 m beim Nixstein
Zwisehen Wettin und Anhaltische Grenze 1,28 m bei

Alsleben
Von der Anhbaltiseben Grenze bis Ka lbe 1,78 m bei Wis

pitz km 2,4
Von Lalbe bis zur Aündung in die Elbe 1,04 w in

der Steinflügge km 9,5 1,06 mm bei Trabitz km 11,4

Börse zu Halle am 25 April
Preise mit Ausscehluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen bessere Stimmung 150 158 feinster märk über
Notiz Rauhweizen ruhig 144 158 M Roggen fest 134
bis 139 M Gerste Brau ruhiger 155 175 feinete
bis 180 Futter 118 140 M Hafer fest 152 156 M

120 bis 136 M Raps M
Viktoria 190 200 M

Preise fär 100 kg netto
Kümmel aussechl Sack N

Mohn A Futterartikel rubig
9,00 9,50 M Weizengrieskleie 9,00 9,50 M

Petroleum 20,50 A Solaröl 0,825/309 10,50 M

Verbrauchsabgabe mit
36,80 Rüben M

Ä,ÄÜÄÖ uFür die Redaktion verantwortlich Für Politit Dr Oscar Hinte
Art 2 des Kommunalſteuergeſetzes welcher das Prinzipder Umlage feſtſtellt Der Winter des Suche gab eine jür Lotales Provinzial und Handelenachrichten Hermann Bach fü

Feuilleton c AbhderrHerking ſämmtlich in Halle

Mais amerikanischer Mixed 120 bis 125 Don aumais
Räbsen M Erbsen

Stärke einschlessliech
Fass Halles ehe prima Weizen 38,50 39,00 AM abfallende
Sorten billiger Maisstärke einschl Fass gefragt 35 36 M

Futtermehl
12,00 12,50 M Roggen kleie 9,50 10,50 M Be

alz
Kkeime helle 11,00 11,50 dunkle 9,00 10,00 M Oel
kuchen 13,00 14,00 M Malz 26,50 28 50 M Räböl 50,90

Spiritus 10,000 Liter Proz tig re I 50M Verbrauchsabga

e
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26 Durch geringe Unkoſten meiner Ränme bin ich

im Stande das Beſte unter Garantie zu auer
kannt billigſten Preiſen liefern zu können

Nr 26 Se M
Möbel Fabrik und Magazin

Bitte zu beachten um Jrrthum zu vermeiden daß ſich mein Möbel Spiegel und Polſterwaaren
Magazin und Werkftätten unverändert

S Rur Gr Märkerſtraße Nr 26
Nr 26befinden

Bücher gratis Sehr mässige Preise
Tausch und Ankauk

Krüger Co Leipzig
Schuhwaaren

unter meiner Leitung höchſt ſolid u dauer
haft angefertigt halte ich beſtens empf
Woetterting Schmeerſtr

u

J Strohhutwäſche

4 Rud Sachs Co
v

Größtes Lager aller Arten

S
complett bespannte Equipagen darunter zwel vierspännige und

darunter 10 gesattelte und gezäumte Reitpferde sind die IInuptgewinne der

18 Stettiner Pferde Lotterie
Ziehung unwüderruſfich am 9 Mai 1893

222

erde S

K

Pökkcherwagren
G Zander Gr Klansſtraſze 12

Direkt an Private
verſendet zu Engros Preiſen Tuch
Buckskin Cheviot und Kamm
garn jedes ſelbſt das kleinſte Quantum
und Muſter franko

P Wanderer Tuchverſandt und möglichst frühzeitig zu

Loose à 1 Mark 11 Loose 10 Mark Porto und Gewinn Liste 20 Pf extra emphßehlt und rersendet S
auf Wunsch auch unter Nachnahme

Carl Heintze Bankgeschäft
Berlin VV Unter den Linden Z

Es empfiehlt sich die Bestellungen auf den Abschnitt der Postanweisung aufzuschreiben e

a
machen da die Loose kurz vor Ziehung stets vergriffen waren

Wittenberg Bezirk Halle

Pſferdemarkt Lotterien
g Ziehung am 9 Mai crrKettine n r g r

ieh am 18 u 19 Mai erMagdeburger Sehen we e he

i Zi 3 Juni erSchmeidemübler ine e d r

Lovſe à I Mk e ene 3 er am Markt Nach auswärts 30 8 mehr für

Basler Lebens Vervsichernngv Gevellschaft
Aeltere solide Anstalt für Lebens Aussteuer Alters und Unfall Versicherung

General Agent R Gollasch Landwehrstr 7
Das beſte kohlenſänrereichſte Bier

erzielt man nur dur ie
49Bierdrnckapparate

von Herm Graeger NMaohf Jnh Aug Hoske
Geiſtſtraße 55 gegenüber der Adlerapotheke

Größtes Lager fertiger Apparate aller Syſteme
Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt

i t tButter feinſter Qualität

X vuisät feinſte Delieateßbutter
Theebutter nach Wiener Art
Mlecehblatt extrafeine Tafelbutter

F H Krause Gr äilrichätr 24

Montag den 24 d Mts langte ich mit einem grofzen S
Transport von 30 Stück vochedelgezogenen Ungari

ſchen Luxrus Reit und Wagenpferden leichten und ſchweren
Schlages darunter 4

Kohlfüchſe 2 Paar Hellbraune 3 Paar
Schwarzbranne 2 Paar Schwarzſchimmel
an Selbige ſtehen zu äußerſt ſoliden billigen Preiſen bei ſtrengſter
Garantie zum Verkauf

Gaſthof zum Rothen Roß
Leipzigerſtraße 76 Halle a S

Johann Wessner Pferdehäudler Wien
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Paar Goldfüchſe 4 Paar

n r7

W

S S 7 2 v rn S k e e ea
eS e 3 J Re e e e e ePär d 01 e U Rei I I

von Damen und Herrenkleidern
sowie von Möbelstoffen jeder Art

Was c hR ans t alt
für Tüll und Mull Gardinen echte

Spitzen etc

J S re S 3 er S

d a

r d W
a h ne S Be t5 S 2 eJ e 9 J r e BeS e t h r W 55 oBe aS do S e ni S er e reh r

z r J

Heim Amstaltfür Gobelins Smyrna Velours
und Brüsseler Teppiche

ärberei und Wäscherei
für Federn und Handschuhe

L I
11 Am Mark

S c e eh S c l t e g SW e e e e e
e

4 I
r e

e r 9 e e5 r e2 e e

Engl Krepp
die grösste diesjährige Neuhbeit in Waschkleiderstoffen
sowie die neuesten Muster in Wollmuslin Soge
nannte Seidendrucks bemustert postfrei

Aug Pollch Leipzig
Geschäftshaus für Damen Moden

und Leinenwaaren
Verlag der Deuschen Moden Zeitung

Reiter Imstiüturt
Schillerſtraße 15

Nähe beider Kaſernen und landw Jnſtitut
Penſionsſtallung Verleihung von Reitpferden

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel
Reit UVnterrteht

Be
Ilerm Oetting

Bazar für Herren
Feinſte Confeetion für

Oberhemden
Peine Herren heibwäsche
Kragen u Mansehetten

Bitte Probehemd zu beſtellen

Gr Steinſtr 12

Baranettt
mit vorzüglichkochten Lollstänitt

h lInftleeren Röhren sowie
S alle Sorten Metall Baro

e R weter empfehlt
Kleinschmieden an

Werkstatt für mathematische
physikal und optische Instrumente

Conto
Bücher v

als
Cladden
aupt

und Cassa
Bücher

empfiehlt

Aug Weddy
Leipzigerſtr 23

e

Reiſekörbe
desgleichen alle anderen

Rorbwagaren
empfiehlt zu billigſten Preiſen

W Leopold
Mauergaſſe 13

Güänſefedern 60 Pfg
neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der
allen mit allen Dannen Pfd 1,50 fü
ertige gut entſtäubte Gänſeha

daunen Pfd 2 beſte böhmiſche Gä
Pfund 2,50 rufſi

Hänſedaunen Pfd 3,50 prima wei
Gänſedaunen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oherhatt
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahne
nicht unter 10

Gustav Lustäg Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechn

Viele Anerkennungsſchreiben

S 2000h J7
Anerkennungen der höchsten
Kreise erhielt die Firma

Adolf Oster in Mörs
Man verlange die neuesten

Muster meiner
ünverwüstlichen hoch
eleganten Cheviotstoffe
in hell und dunkel für Anzüge
und Paletots
Directer Veraandt an Private

Mörs a /Rh Adolf st
Woer 1 heizb Badestuhl hat Kann tägl

e

Warm baden Prels v 38 Mk ab
Cratie Auch Raten L WEVI Goriin 8 I

Mit Unterhaltungsblatt und 1 Beiblatt
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